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Intelligente Software für Maler und Lackierer

Cleveres Controlling für 
die Zukunft
Wie praxisbezogen ein Handwerk auch ist, am Ende des Tages ist auch die Buch-
haltung ein wichtiges Thema. Eine intelligente Finanzbuchhaltungssoftware lässt 
sich vielfältig als Controlling-Instrument und Prognosewerkzeug einsetzen, hilft 
wertvolle Zeit zu sparen und die Zahlen sicher im Blick zu haben.

Wie in jeder anderen Branche ist auch der 
Erfolg im Maler- und Lackiererhandwerk 
maßgeblich von einer möglichst optimalen 
Kalkulation abhängig. Die Zahlenbasis dafür 
liefert die Buchhaltung. Eine intelligente 
Finanzbuchhaltungssoftware (Fibu) hilft 
nicht nur, einen schnellen Überblick über 
die finanzielle Aufstellung und die Zukunft 
zu gewinnen, sondern auch, Bürokratie auf 
ein Mindestmaß zu reduzieren und Zeit für 
die praktische Arbeit zu schaffen.

Insbesondere für kleine und mittelgroße Un-
ternehmen der Maler- und Lackiererbranche 
stellt eine intelligente Finanzbuchhaltungs-
software ein einfach und effizient einsetz-
bares, strategisches Steuerungsmittel dar. 
Die Stärken der Software liegen in der Er-
hebung verlässlicher Daten zu Umsatz und 

Kosten, um eine exakte Planung und Analy-
se schnell und ohne großen Aufwand durch-
führen zu können.

Digitalisierung mithilfe des 
Schnittstellensystems

Zusätzlich kann die Fibu den Malern und 
Lackierern helfen, sich digitaler aufzustel-
len und einen weiteren Schritt in Richtung 
Handwerk 4.0 zu wagen: Manuelle Einga-
ben entfallen zunehmend, sie werden von 
der Technik fehlerfrei durchgeführt. Beim 
Erwerb einer Softwarelösung sollte deshalb 
immer auf eine hohe Integrationsfähigkeit 
und ein intelligentes Schnittstellensystem 
geachtet werden. Im besten Fall setzt ein 
Betrieb auf ein System mit Interoperabili-
tät: Die Fibu-Software bezieht ihre Daten 

und Zahlen, beispielsweise Lohn oder Ge-
halt, dann aus anderen Programmen. So 
können ein sicherer Transfer und die Wei-
terverarbeitung wichtiger Daten sicherge-
stellt werden.

Controlling mit Blick in die Zukunft

Die Software sammelt nicht nur die wich-
tigsten Kennzahlen, sondern stellt sie dem 
Maler- und Lackierpersonal einfach und 
vor allem auch schnell zur Verfügung. 
Komplexe Abfragen können Nutzer unkom-
pliziert durchführen: Die Fibu-Lösung bie-
tet detaillierte Analysen sowie eine über-
sichtliche Darstellung von Gewinn- und Ver-
lustrechnungen. Auf Knopfdruck listet die 
Software alle Standardgrößen wie Umsatz, 
sonstige Erlöse, Aufwendungen, Abschrei-
bungen oder Zinsen nutzungsfreundlich 
auf. Auswertungs- und Vergleichszeiträu-
me für die Umsatzstatistik sind zudem frei 
bestimmbar. 

Auch grafisch lassen sich die Ergebnisse um-
setzen: Neben Listenansichten können Zeit-
achsen die Veränderung der Zahlen illust-
rieren. Neben den Auswertungen vergan-
gener Perioden bildet die Softwarelösung 
damit auch die Zukunft ab. Ausgehend vom 
aktuellen Bankguthaben und dem Offene-
Posten-Bestand mit Zahlungszielen besteht 
die Möglichkeit, wochen- oder monatsgenau 
die verfügbare Liquidität des Maler- oder 
Lackierbetriebes zu berechnen. Schließlich 
ist es überlebenswichtig, laufend zu über-
prüfen, ob ausreichend liquide Mittel vor-
handen sind. So lässt sich eine drohende 
Zahlungsunfähigkeit, die letztendlich so-

Kurze Checkliste für die Auswahl  
der Fibu-Software:

•	 Ist eine DATEV-Schnittstelle für den Import und Export der Daten für den 
Steuerberater vorhanden? Sie sollte zum Standard gehören.

•	 Ist ein flexibles Schnittstellenkonzept vorhanden? Es lässt die Integration in  
andere Softwarelösungen zu.

•	 Stehen intelligente Importfunktionen für den Datenaustausch mit gängigen 
Microsoft-Programmen zur Verfügung? So können relevante Zahlen für das 
Controlling weiterverarbeitet werden.

•	 Sind Schnittstellen für den elektronischen Zahlungsverkehr vorhanden?  
Das erspart das manuelle Erfassen von Zahlungsein- und -ausgängen.

•	 Lässt sich die Software auch sicher und einfach im Homeoffice nutzen?  
Können sämtliche Funktionen eingesetzt werden?
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gar zur Insolvenz führen kann, bereits im 
Ansatz erkennen und im besten Fall gänz-
lich vermeiden.

Einen Mehrwert für Unternehmen im Maler-
bereich stellt die ergänzende Verknüpfung 
mit Microsoft Excel dar. Mit einem Klick holt 
sich das Microsoft-Office-Programm jeder-
zeit die Zahlen aus der Fibu-Software – und 
zwar in Echtzeit. Die Auswertung wird indi-
viduell nach den eigenen Anforderungen des 
jeweiligen Betriebes einmal in Excel erstellt. 
Danach sind die aktuellen Werte per Klick 
abrufbar. Fehler durch manuelles Erfassen 
der Daten und langwierige Abstimmungs-
prozesse entfallen. Alle Auswertungen las-
sen sich schnell in ein PDF umwandeln und 
via E-Mail versenden. Ein zeitsparender Vor-
teil für die Übermittlung an externe Dienst-
leister wie beispielsweise den Steuerberater.

Zeitsparender Buchungsalltag

Der Zeitaufwand von Buchungen sollte nicht 
unterschätzt werden. Ein intelligenter Auf-
bau und eine gute Benutzerführung der Fibu 
führen dazu, dass Maler und Lackierer bei 
diesen Tätigkeiten Zeit sparen. Musste man 
früher die Arbeitszeit per Stundenzettel um-
ständlich aufschreiben und in die Kosten-
rechnung manuell eingeben, lassen sich die 
lohngetriebenen Kosten nun minutengenau 
automatisch aufzeichnen und auswerten. 

Genauso wichtig ist eine klar strukturier-
te und nutzungsfreundliche Oberfläche, 
um einen guten Überblick über die laufen-
den Buchungen zu erhalten. Sinnvoll ist es 
auch, wenn sich Funktionsmenüs und Icon-
Leisten individuell konfigurieren lassen – 
so kann sich jeder Nutzer seine Oberfläche 
flexibel und übersichtlich selbst gestalten.
Automatische Vorlagen für die alltäglichen 
Geschäftsvorfälle wie individuell angepass-
te Buchungsschablonen helfen, den Zeitauf-
wand weiter zu reduzieren. So gestaltet sich 
die Kontensuche sehr einfach. Mit nur einem 
Klick ist der passende Kontensatz schnell und 
bequem aufgerufen. Dank einer übersicht-
lichen Offene-Posten-Liste – gestaffelt nach 
einzelnen Mahnstufen – lässt sich auch er-
kennen, welcher Auftraggeber an die Zah-
lung erinnert werden muss.

Ein einfaches und schnelles Buchen ist auch 
bei Fremdwährungen möglich. Zudem las-
sen sich über eine konfipay-Integration bei-
spielsweise im Online-Banking beliebig vie-
le Konten von verschiedenen Geldinstituten 
einbinden. Darüber hinaus sorgt die Über-
tragung von Überweisungen an den Web-
service mit nur einem Klick oder die Unab-
hängigkeit von Banking-Software-Updates 
für deutlich höheren Komfort. Ein Befehl 
ist ausreichend, um Überweisungen datei-
los und ohne Medienbruch zu tätigen. Auch 
im Hinblick auf die Datensicherheit ein Plus, 

denn sensible Zahlungsverkehrsdaten wer-
den nicht in Clearingdateien zwischenge-
speichert.

Gewappnet für die neue Arbeitswelt

Regelmäßige Software-Aktualisierungen 
sind natürlich Pflicht. Denn die digitale 
Rechnungsstellung nimmt verstärkt zu und 
die Software muss auch den Import von 
digitalen Rechnungen garantieren (Bild-
dateien, PDFs, ZUGFeRD 2.0 und XRech-
nung), aus diesen Belegen vollautomatisch 
Buchungen erzeugen und dann miteinan-
der verknüpfen. So lässt sich später sehr 
einfach, z. B. aus dem Buchungsjournal, 
die Rechnung zu einer Buchung anzeigen. 
Dies erleichtert den Buchungsalltag enorm 
und reduziert den Aufwand für Nachkon- 
trollen erheblich. Dank ihrer ausgefeilten 
Controlling- und Reportinginstrumente lie-
fert eine intelligente Fibu die wesentlichen 
Entscheidungsgrundlagen, um den Maler- 
und Lackierbetrieb tagtäglich auch in her-
ausfordernden Zeiten erfolgreich zu leiten 
und in die Zukunft zu führen. Dazu zählt 
auch die Entwicklung hin zu einem digita-
lisiert aufgestellten Unternehmen, um wett-
bewerbsfähig zu bleiben.
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Controlling leichtgemacht: Die grafische Übersicht macht die Ergebnisse auf einen Blick vergleichbar. (Bild: syska)


